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Verzeit mir, aber ich halte nichts vom diagnostizieren! Ich kann meine Schüler ganz gut selber
einschätzen und "fördere" sie durch begreifbares Lehren, so dass alle zu guten
Leistungsniveaus kommen.
Ich will nichts gegen Cornelsen und Klett sagen, sie fahren aber immer noch die theoretische
Schiene der Unis und lassen kaum wirkliche Fortschritte in Richtung Reformpädagogik zu.
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